
Bürgerentscheid in Johannesberg

Gemeinde muss Gebühren anpassen

Die Gemeinde Johannesberg darf die Kosten für neue
Kanäle und Kläranlagen nicht zu 100 Prozent auf die
Grundstücksbesitzer umlegen. Das haben die Wähler am
Wochenende in einem Bürgerentscheid beschlossen.
Bürgermeister Peter Zenglein spricht von einer Niederlage.
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Bürgerinitiative hat sich durchgesetzt

Grundbesitzer werden entlastet
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Es ist ein großes Projekt, das die Gemeinde Johannesberg zur Zeit

abwickelt: Sämtliche Kanäle und drei Kläranlagen müssen auf den

neuesten Stand gebracht werden. Kostenpunkt: rund 7,5 Millionen

Euro. Zieht man davon den Gemeindeanteil ab und auch die

Kosten, die schon bezahlt wurden, bleiben unterm Strich 3,5

Millionen Euro übrig, die noch auf die Johannesberger

Grundbesitzer umgelegt werden müssen - und zwar zu 100

Prozent. So hat es der Gemeinderat beschlossen.

Eine Bürgerinitiative in der 4.000 Einwohner großen Gemeinde

hielt es jedoch für ungerecht, dass nur die Grundbesitzer für den

Ausbau der Entwässerungsanlagen zahlen sollen. Sie sammelte

Unterschriften, setzte einen Bürgerentscheid durch und bekam am

vergangenen Wochenende Recht. Beim Bürgerentscheid stimmten

über 62 Prozent der Wähler für ein geändertes Gebührenmodell.

Dieses sieht vor, dass nur 70 Prozent der Kosten über Beiträge der

Grund- und Hausbesitzer finanziert werden, die restlichen 30

Prozent dagegen über Kanalbenutzungsgebühren.

Johannesbergs Bürgermeister Peter Penglein sprach nach der

Abstimmung von einer Niederlage. Er muss nun die Finanzplanung

der Gemeinde neu ausrichten. Denn das neue Gebührenmodell

führt dazu, dass nur noch 2,5 statt 3,5 Millionen Euro auf die

Grundbesitzer umgelegt werden dürfen. Die restliche Million wird

im Laufe der Zeit in Form von Kanalbenutzungsgebühren erhoben.

Dieser Betrag muss allerdings von der Gemeinde erst einmal über

Kredite vorfinanziert werden. Laut Zenglein wird die neue Form

der Entwässerungsgebühren am 1. Januar 2010 in Kraft treten.
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